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Das neue Schuljahr beginnt am Mon-

tag, 14. September – und jede und 

jeder Einzelne von uns kann dazu 
beitragen, dass alle Kinder sicher 

zur Schule und wieder nach Hause 

kommen. Dazu ist unter anderem 
die Beachtung der Verkehrsregeln 
von größter Bedeutung. „Jeder Un-

fall ist einer zu viel“, so Erster Bei-
geordneter Martin Killinger. Vorsicht, 
Aufmerksamkeit und Rücksicht hel-
fen allen Verkehrsteilnehmern, ins-

besondere aber Schülerinnen und 
Schülern.

Die Straßenverkehrsordnung (StVO) ist 

eindeutig: Kraftfahrer/innen müssen sich 

gegenüber Kindern, auch gegenüber 

Hilfsbedürftigen und älteren Menschen, 

insbesondere durch Verminderung der 

Fahrgeschwindigkeit  und durch Brems-

bereitschaft so verhalten, dass eine Ge-

fährdung dieser Verkehrsteilnehmer aus-

geschlossen ist. 

„Ein ganz besonderer Tag wird für 139 

Kinder unserer Stadt am Freitag, 18. Sep-

tember, sein“, betont Martin Killinger. „An 

diesem Tag werden sie zum ersten Mal 

mit ihrer traditionellen Schultüte den Weg 

zur Schule antreten.“ 80 Kinder werden 

im Schulzentrum Robert-Bosch-Straße 
und 59 Kinder im Schulhaus Hindenburg-

straße in jeweils drei Klassen eingeschult. 

Idealerweise sollten möglichst viele von 

ihnen von Anfang an zu Fuß, mit dem Rad 

oder mit dem Bus zur Schule kommen. 
„Eltern-Taxis“ sind zwar gut gemeint, brin-

gen jedoch erhebliche Nachteile mit sich, 

nicht nur für die Sicherheit aller, sondern 

auch für die Entwicklung der einzelnen 

Kinder. Die Verkehrspädagogik nennt 

dazu unter anderem:

•  erhöhte Gefährdungen in unmittelbarer 

Schulnähe,

•  fehlende Lernprozesse für eigenständi-

ge Mobilität,

•  die Einschränkung der Bewegung,
•  das Vorenthalten von Erlebnissen auf 

dem Schulweg,

•  die Behinderung der sozialen Kompe-

tenzentwicklung,

•  negative Auswirkungen auf die Umwelt 

sowie

•  Stress und Enge vor Unterrichtsbeginn.

Zudem steigt die Unfallgefahr, 

wenn Kinder keine Erfahrungen 

im Straßenverkehr sammeln 

können. 

In Rutesheim zeigt der Schul-

wegplan, auf welchen Wegen 

die Kinder möglichst sicher zu 

den Schulen in der Robert-Bosch-
Straße und Hindenburgstraße gelangen. 

Die Kinder der Grundschulklassen haben 

diesen bereits bekommen und er ist auch 

im Internet eingestellt, auf www.rutes-

heim.de unter Familie & Bildung, Schulen, 
Schulwegplan. Mitarbeiter des Bauhofes 
haben zudem an den zwölf Stadtein-

gangsstraßen und in der Robert-Bosch-
Straße rechtzeitig das Schild „Schule hat 

begonnen“ mit munteren Schulkindern 

montiert und große  Hinweisbänder  an 
den Ortseingängen aufgestellt. 

„Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern einen guten Start in der 
Schule, alles Gute, viel Freude und 

Erfolg im neuen Schuljahr“, so Bürger-
meister Tobias Pokrop und Erster Beige-

ordneter Martin Killinger.

Am 14. September ist Schulstart
Helfen Sie mit – sorgen Sie für sichere Schulwege 
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Eltern können gemeinsam mit ih-
ren Kindern den Schulweg üben
Neben den bereits erwähnten städtischen 
Maßnahmen wie Hinweisschildern und 
Schulwegplänen, allgemeiner Vorsicht im 
Straßenverkehr und dem Verzicht auf El-
terntaxis, können Eltern maßgeblich zur 
Sicherheit ihrer Kinder beitragen, indem sie 
etwa den zukünftigen Schulweg mit ihren 
Kindern üben und – ganz wichtig – selbst 
mit gutem Beispiel vorangehen. Hier sind 
einige Tipps für die Vorbereitung: 
•  Üben Sie mit Ihren Kindern die Grund-

regeln im Straßenverkehr, beispielsweise 
auch das Überqueren von Straßen, ob 
mit oder ohne Zebrastreifen und Ampel. 
Erklären Sie bitte auch, was zu beachten 
ist, wenn die Ampel ausgefallen ist oder 
eine Baustelle den bekannten Weg ver-
sperrt.

•  Machen Sie Ihr Kind auf das richtige Ver-
halten in öffentlichen Verkehrsmitteln und 
in den Schulbussen aufmerksam, bei-
spielsweise auf das geordnete Ein- und 
Aussteigen.

•  Gehen Sie mit Ihrem Kind mehrmals sei-
nen Schulweg mit und legen Sie für Ihr 
Kind den besten Weg fest. Wählen Sie 
dabei den sichersten, nicht unbedingt 
den kürzesten Weg.

•  Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig auf den 
Schulweg und schützen Sie es durch 
auffällige Farben an Kleidung und Schul-
ranzen.

•  Überprüfen Sie regelmäßig, ob das Fahr-
rad Ihres Kindes betriebs- und verkehrs-
sicher ist, vor allem die Bremsen und das 
Licht.

Für uns alle gilt: Stets mit gutem Beispiel 
vorangehen, also nicht bei “Rot“ über die 
Straße.

Eine tolle Ergänzung ist der digitale Schul-
wegtrainer. Er vermittelt Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern spielerisch und digital 
wichtige Kompetenzen für den Straßen-
verkehr. Alle Informationen dazu finden Sie 
unter: www.schulwegtrainer.de.

Eine Bitte an alle Kraftfahrerinnen 
und Kraftfahrer
Achten Sie auf die Schulkinder, beson-
ders auf die Grundschüler mit ihren 
Schulranzen.
•  Beachten Sie bitte, dass Kinder den 

Überweg betreten können, ohne auf den 
Verkehr zu achten und ein Zeichen zu 
geben, und auch, dass sie schon gerau-
me Zeit am Überweg stehen und überra-
schend losrennen können. 

•  Denken Sie daran, dass es an Haltestel-
len mit wartenden Schülern immer wie-
der vorkommen kann, dass ein Kind auf 
die Straße springt oder vom Bordstein 
gestoßen wird. Halten Sie deshalb einen 
möglichst großen Seitenabstand zum 
Fahrbahnrand in diesem Bereich ein. 

•  Rechnen Sie bei haltenden Bussen im-
mer damit, dass Kinder diese noch er-
reichen wollen und deshalb unvorsichtig 
über die Straße laufen können. Behalten 
Sie besonders beim Heranfahren an ei-
nen Bus nicht nur das Fahrzeug selbst im 
Auge, sondern auch den Raum zur ge-
genüberliegenden Straßenseite. Solange 
das Warnblinklicht des Busses an ist, gilt 
Überholverbot und für das Vorbeifahren 
am stehenden Bus Schrittgeschwindig-
keit, also 7 Kilometer pro Stunde. Dies 
gilt auch für den Gegenverkehr!

Ein Hinweis an Hundehalterinnen 
und Hundehalter 
Leider stürzen immer wieder Radfahrerin-
nen und Radfahrer, weil nicht angeleinte 
oder nicht sicher festgehaltene Hunde 
plötzlich ihren Weg kreuzen. Teilweise 
sind die Verletzungen für Mensch und Tier 
schlimm und die Unfallfolgen langwierig. 
Mit der gebotenen Rücksicht wären die 
meisten Unfälle dieser Art vermeidbar. In-
nerhalb des bebauten Orts gilt in Rutes-
heim, Heuweg und Perouse  eine strikte 
Leinenpflicht. In Wald, Feld und Flur muss 
ein Hund zuverlässig gehorchen, sonst 
muss er auch hier an die Leine. Verstöße 
können als Ordnungswidrigkeit mit Buß-
geld geahndet werden und bei Unfällen 
sind die Hundehalter zum Schadensersatz 
und Schmerzensgeld verpflichtet.
Für Radlerinnen und Radler ist es von Vor-
teil, sich durch Klingeln oder Rufen recht-
zeitig bemerkbar zu machen und das Tem-
po zu drosseln, damit Hundehalter Zeit 
haben, den Hund auf die Seite zu nehmen.

Wichtig für den Fahrrad-
schulweg
„Viele Kinder fahren mit dem 
Fahrrad zur Schule“, so Erster 
Beigeordneter Martin Killinger. 
„Das ist sehr positiv.“ Ein verkehrs-
gerechtes Verhalten ist jedoch auch hierbei 
besonders wichtig, das heißt vor allem:
•  rechts fahren
•  vorhandene Radwege benutzen und 

Rücksicht auf andere nehmen
•  sich richtig einordnen
•  deutlich und richtig Zeichen geben
•  nach hinten schauen und Zeichen geben, 

bevor der rechte Straßenrand verlassen 
wird

•  die Verkehrs-, vor allem die Vorfahrtsre-
geln kennen und beachten.

•  „Vor dem Überholen von Fußgängern, 
insbesondere in Begleitung von Hun-
den, empfehlen wir, kurz zu klingeln und 
langsamer zu fahren, um diese nicht zu 
erschrecken und Stürze, zum Beispiel 
durch unvorhersehbare Bewegungen der 
Fußgänger oder Hunde, zu vermeiden.“ 

Fahrradhelme sind unverzichtbar
Ein Fahrradhelm schützt das Wichtigste, 
nämlich den Kopf, vor schweren Verletzun-
gen. Dafür muss dieser jedoch den Nor-
men nach DIN EN 1078 entsprechen und 
gut auf den Kopf passen, die Helmgröße 
muss also der Kopfgröße entsprechen. Er 
muss zudem: 
•  korrekt getragen werden, also waage-

recht sitzen und nicht tief über Nacken 
oder Stirn gezogen werden,

•  fest sitzen und sich möglichst wenig be-
wegen, was durch Anheben des Helms 
getestet werden kann,

•  nach jedem Aufprall und generell nach et-
lichen Jahren ausgetauscht werden.

Ein Fahrradhelm sollte zudem nur zum 
Fahrradfahren getragen werden. Keinesfalls 
sollten Kinder ihn beim Spielen aufbehalten, 
da sonst Strangulationsgefahr besteht. „Ein 
guter Helm muss nicht teuer sein, es gibt 
sie bereits ab 50 Euro. Eine Kopfverletzung 
wäre in jeder Hinsicht viel teurer!“, so Erster 
Beigeordneter Martin Killinger.
 
Das Wichtigste ist  gegenseitige 
Rücksicht 
„Schulwegpläne, Fußgängerampeln, Zeb-
rastreifen und Fußgängerinseln in der Mit-
te der Straße sollen Unfälle von Kindern 
auf dem Schulweg vermeiden. All diese 
Maßnahmen helfen aber nur, wenn alle 
Verkehrsteilnehmer umsichtig und rück-
sichtsvoll handeln“, betont Erster Beige-
ordneter Martin Killinger. „Helfen Sie durch 
verantwortungsbewusstes Verhalten im 
Straßenverkehr mit, Schulwegunfälle zu 
vermeiden!“

Fortsetzung von Seite 1: Am 14. September ist Schulstart
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•  Fahren Sie vorsichtig und mit ausreichen-
dem Sicherheitsabstand an Radelnden 
vorbei.

•  Achten Sie beim Ein- und Aussteigen auf 
vorbeifahrende Radfahrer.

•  Bestehen Sie nicht auf Ihrer Vorfahrt, den-
ken Sie daran, Zweiradfahrer haben keine 
Knautschzone. Zusammenstöße mit Au-
tos enden fast immer mit bösen Verlet-
zungen der Zweiradfahrer.

•  Achten Sie besonders beim Abbiegen auf 
rechts fahrende und geradeaus wollende 
Fahrradfahrer.

Runter vom Gas 
Seit vielen Jahren sind in Rutesheim alle 
Wohngebiete als Tempo-30-Zonen aus-
gewiesen und nach dem Bau der Umge-
hungsstraße wurden die Hauptstraßen so 
weit möglich auf maximal 30 beziehungs-
weise 40 Stundenkilometer, im Bereich des 
Marktplatzes auf maximal 20 Stundenkilo-
meter reduziert.

Die Vorteile des langsameren Fahrens lie-
gen auf der Hand: Tempo 30 verkürzt den 
Bremsweg und kann so häufig Unfälle und 
schlimmere Verletzungen vermeiden. Bei 
niedertouriger und gleichmäßiger Fahrwei-
se in Tempo-30-Zonen nimmt der Lärm 
und Ausstoß von Abgasen ab. Die Autos 
brauchen weniger Kraftstoff. 

Fahrzeugführer müssen sich gegenüber 
Kindern, Hilfsbedürftigen und älteren 
Menschen insbesondere durch Verminde-
rung der Fahrgeschwindigkeit und durch 
Bremsbereitschaft so verhalten, dass eine 
Gefährdung dieser Verkehrsteilnehmer 
ausgeschlossen ist. Das kann auch bedeu-
ten, dass Schrittgeschwindigkeit gefahren 
oder gar bis zum Stillstand abgebremst 
werden muss. Zum Beispiel ist in Wohnge-
bieten, bei Schulen, Kindergärten immer zu 
jeder Zeit mit dem plötzlichen Auftauchen 
von Kindern auf der Straße rechnen.  

Ein bisschen schneller ist 

viel zu schnell, warum?

War bei einem Unfall die Ausgangsge-
schwindigkeit zu hoch, ist der  Anhalte-
weg zu kurz und die Geschwindigkeit beim 
Unfall immer noch relativ hoch. Ein einfa-
ches Beispiel: 
28 Meter vor dem Fahrzeug springt plötz-
lich ein Kind auf die trockene Fahrbahn. Bei 
einer Ausgangsgeschwindigkeit des Fahr-
zeuges von 50 Kilometern pro Stunde wird 
das Kind überhaupt nicht berührt, wenn 
der Fahrer dies sofort bemerkt und bremst. 
Beträgt dagegen die Geschwindigkeit 70 
Kilometer pro Stunde, wird das Kind nicht 
etwa „nur“ mit einer Geschwindigkeit von 
20, sondern mit etwa 58 Kilometern pro 
Stunde getroffen.

Ein häufiger „Grund“ für zu schnelles 
Fahren ist die Eile, der vermeintliche Zeit-
gewinn. Wer nur wenige Minuten früher 
losfährt, kann mit angepasster, richtiger 
Geschwindigkeit fahren und fährt ent-
spannter. Nerven, Geldbeutel und Umwelt 
werden geschont.

Auch die Polizei versucht durch zusätzliche 
Maßnahmen in der Schulanfangszeit zur 
Sicherheit der Kinder beizutragen. Über-
wachungsschwerpunkte der Polizei zum 
Schulbeginn sind vor allem:
•  Gurtanlege- und Kindersicherungspflicht
•  Geschwindigkeitskontrollen
•  Verhalten der Kraftfahrer gegenüber öf-

fentlichen Verkehrsmitteln, Schulbussen, 
an Bushaltestellen, Fußgängerfurten und 
-überwegen

•  Verstöße gegen Park- und Haltverbote im 
Umfeld von Schulen, Kindertagesstätten 
und geschützten Überwegen wie Zebra-
streifen sowie die verbotene Nutzung von 
Mobiltelefonen

•  technische Sicherheit der von Schülernin-
nen und Schülern genutzten öffentlichen 
Verkehrsmittel

•  Verhalten der Schülerinnen und Schülern 
auf den Schulwegen und Radschulwe-
gen sowie die Fahrradsicherheit. Hierzu 
gehört auch die Verkehrstüchtigkeit des 
Fahrrads.
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Die erste Woche der Rutesheimer 
Stadtranderholung (Stara) ging am 
Freitag zu Ende  – und die Bilanz fällt 

rundum positiv aus. 213 Kinder ver-
bringen hier die letzten beiden Feri-

enwochen gemeinsam. Beim traditi-
onellen Elternbesuchsnachmittag am 
vergangenen Freitag konnten auch Fa-

milien und Angehörige ein Stück Stara-
Leben miterleben.

„Was wären die Rutesheimer Ferien ohne 

die Stara?“, brachte es Erster Beigeordne-

ter Martin Killinger bei seinem Besuch auf 
den Punkt. Basteln, Spielen, Bewegung, 
Ausflüge und vor allem das gemeinsame 
Erleben stehen während der beiden Wo-

chen im Mittelpunkt. Gerade in einer Zeit, 

in der Handy und Bildschirm oft den Alltag 
prägen, sei dieses Miteinander besonders 

wertvoll. Die Stadt sei deshalb sehr dank-

bar für das Angebot und für Stadtjugendre-

ferent Stephan Wensauer und sein großes 

Team, die es möglich machen.

Beim Elternbesuchsnachmittag warteten 
zahlreiche Spielstationen auf die Kinder und 

ihre Familien. Rollenrutsche, Riesenbau-

klötze, Bällewerfen und eine Schokokuss-
Schleuder sorgten für Unterhaltung, außer-

dem machte ein Eiswagen auf dem Gelände 

Station. Für Staunen sorgte auch das riesige 

Kuchenbuffet: Zahlreiche Eltern hatten Ku-

chen beigesteuert und damit für das – wie 

augenzwinkernd gemunkelt wurde – „längs-

te Kuchenbuffet Rutesheims“ gesorgt.

Viel Herzblut hinter der Stara
Dass zwei Wochen Stadtranderholung nur 

mit großem Einsatz funktionieren, betonte 

auch Stadtjugendreferent Stephan Wen-

sauer. Alle seien mit viel Herzblut dabei. 

Die Stara sei zwar anstrengend, mache 

aber gleichzeitig jede Menge Spaß. Rund 

60 junge Betreuerinnen und Betreuer küm-

mern sich um die Kinder und übernehmen 

dabei viel Verantwortung. Ein besonderer 

Dank ging auch an Wensauers Stellvertre-

terin Lara-Joy Zimmermann.

Für die Verpflegung sorgt Mensaleiterin 
Daniela Hoss mit ihrem Team. Unterstützt 

wird sie von Bärbel Schulz, Simona Radu-

lovic, Sigrid Auracher und Nicole Pöttker, 

die sich ehrenamtlich in der Mensa enga-

gieren und bei der Versorgung der Kinder 

tatkräftig mithelfen. Großer Dank galt au-

ßerdem den Sponsoren Hagebaumarkt 

Bolay und der Kreissparkasse Rutesheim, 
der Stadt Rutesheim, dem Bauhof für sei-
ne Unterstützung sowie dem Hausmeis-

ter-Ehepaar Flöck, das während der Stara 

ebenfalls stets zur Stelle ist.

Nach einer rundum gelungenen ersten 

Woche geht die Stara nun in die zweite 

Hälfte. Noch bis Freitag, 11. September, 

stehen für die 213 Kinder Spiel, Spaß und 

gemeinsame Erlebnisse auf dem Pro-

gramm. Zum Abschluss wartet mit der 

Talentshow um 13 Uhr noch einmal ein 

besonderer Höhepunkt.

Halbzeit bei der Stara

Eine Woche voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft

Die Stadt Rutesheim lädt Unternehme-

rinnen und Unternehmer am Dienstag, 
22. September 2026, um 7 Uhr zum 
nächsten Unternehmensfrühstück in 
den Bürgersaal ein. Im Mittelpunkt steht 
dieses Mal die Innenstadtmarketing-
Analyse der IHK Region Stuttgart.
Die Innenstadtberater der IHK haben 
die Situation in Rutesheim untersucht, 
die Ergebnisse ausgewertet und daraus 

Handlungsempfehlungen für die weitere 

Entwicklung der Innenstadt formuliert. 
Im Juli wurden die Ergebnisse bereits 
dem Gemeinderat vorgestellt. Nun sollen 
auch die örtlichen Unternehmen einen 
Einblick in die Analyse erhalten und er-
fahren, welche weiteren Schritte in die-

sem Themenfeld geplant sind. Als Refe-

rent wird Martin Eisenmann von der IHK 
Region Stuttgart die zentralen Ergebnis-

se und Handlungsempfehlungen vorstel-
len. Darüber hinaus informiert die Stadt 

über das geplante weitere Vorgehen.
Das Unternehmensfrühstück bietet da-

mit Gelegenheit, sich kompakt über die 
Analyse und die zukünftige Entwicklung 
der Rutesheimer Innenstadt zu infor-
mieren und miteinander ins Gespräch 

zu kommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Stadt Rutesheim freut sich über 
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer.

Einladung zum Unternehmerfrühstück am 22. September 2026
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Der Herbst ist da und so geht ein er-
eignisreicher und stimmungsvoller Ru-

tesheimer Eventsommer zu Ende. Seit 
Ende Mai hat sich der Rathausvorplatz 
an den Wochenenden immer wieder in 
eine Bühne und Aktionsfläche verwan-

delt, auf der sich lokale Unternehmen, 
Organisationen und Vereine präsen-

tieren konnten. Los ging es vor vielen 
Wochen mit einem wunderschönen 
Abend, gestaltet von der Freiwilligen 
Feuerwehr. Zum Abschluss lädt Bio 
Bäder diesen Samstag, 12. September, 

noch ein letztes Mal aufs Sonnendeck.

SONNENDECK CLOSING heißt das finale 
Event und es startet um 17 Uhr. „Wir wol-

len mit euch nochmal ordentlich feiern“, 

so die Organisatoren von Bio Bäder. „Mit 
leckeren Drinks, feiner Musik, gutem Es-

sen und tollen Gästen wie Bodystreet Le-

onberg und Gäu Immobilien.“ Franks BBQ 
bringt schmackhafte Burger und Pommes 
auf den Tisch und bei Fuoco e Farina gibt 

es leckere Pizza. „Probiert euch an der 

Torwand oder gewinnt beim Deadhang 

am Stand der Bodystreet ein Freigetränk. 
Holt euch einen leckeren Drink an unserer 

Bar und lasst uns bei feinen Beats von DJ 

Mitja gemeinsam einen schönen Abend 

verbringen. Wir freuen uns auf euch.“

„Es war viel los auf dem Rathausvorplatz“, 

blickt Wirtschaftsförderin Erika Haak zu-

frieden auf den Eventsommer zurück. 

Mehrfach konnten Rutesheimer Bürgerin-

nen und Bürger auf dem Sonnendeck von 
Bio Bäder tanzen und feiern, und auch 
Rossano & Friends nutzte das Angebot 

der Stadt im Juni und Juli regelmäßig und 

sorgte für „Sommerfeeling“. Außerdem 

war neben der Freiwilligen Feuerwehr 

auch Zufrieden Zuhaus Gastgeber auf der 

saisonalen Eventfläche. „Wir freuen uns 
sehr, dass es dieses Jahr so viele tolle 

Veranstaltungen gab und bedanken uns 

bei allen, die zum Gelingen beigetragen 

haben“, so Erika Haak.

Am letzten Samstag im Septem-

ber lohnt sich ein Besuch des Ru-

tesheimer Wochenmarkts noch 
mehr als sonst, denn neben den 
gewohnt frischen, regionalen 
Marktprodukten bester Qualität 
finden Sie am 26. September ab 11 
Uhr an jedem Stand leckere kalte 
und warme Versucherle. Also ger-
ne vorbeischauen, einkaufen und 
genießen – und am besten bringen 
Sie gleich Ihre ganze Familie mit, 
denn obendrein bietet das Kleine 
Marktfest der Stadt Rutesheim 
auch noch von 11 bis 13 Uhr tolle 
kostenlose Mitmach-Aktionen für 
Groß und Klein.

So können Familien etwa individuelle 

Karten und kleine, gegossene Formen 

bemalen und mit Serviettentechnik 

gestalten, zum Behalten oder als lie-

bevolle Aufmerksamkeit für andere. 

Die fertigen Werke dürfen kostenlos 

mitgenommen werden. Für kleine 

und große Baumeister hat das Stadt-
jugendreferat außerdem wieder ver-

schiedene Mitmach-Spiele organisiert.

Ein ereignisreicher Rutesheimer Eventsommer geht zu Ende

Zum Abschluss noch einmal aufs Sonnendeck

Kleines Marktfest Rutesheim am 26. September auf dem Rathausplatz

Kostenlose Mitmachaktionen für die ganze Familie

Kleines

Marktfest

rutesheim

26. SEPTEMBER 2026

RATHAUSPLATZ

11 - 13 UHR

AB 11 UHR

WARME UND

KALTE VERSUCHERLE

AN JEDEM STAND

Kostenlose Mitmach-A
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Kreatives
mitmach-angeboT

Kleine und große
Baumeister aufgepasst

Gestalten Sie individuelle Karten und kleine
gegossene Formen, die Sie mit Serviettentechnik
farbenfroh bemalen können. Für Sie selbst oder
als liebevolle Aufmerksamkeit für jemanden, dem
Sie eine Freude machen möchten. Ihre gestalteten
Werke dürfen Sie anschließend gerne kostenlos
mit nach Hause nehmen.

Unser Stadtjugendreferat bietet
wieder Mitmach-Spiele für kleine und

große Besucher an - spielen Sie gerne mit!
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Ob Äpfel, Birnen oder Zwetschgen: Auf 
vielen Streuobstwiesen reift derzeit 
wieder jede Menge Obst. Doch nicht 
jeder, der Obstbäume besitzt, kann 
oder möchte die Früchte selbst ernten. 
Gleichzeitig gibt es viele Menschen, 
die sich über frisches Obst direkt vom 
Baum freuen würden. Genau hier setzt 
die Erntebändchen-Aktion der Fachbe-

ratungsstelle für Obst und Gartenbau 
im Landkreis Böblingen an. Das Prin-

zip ist ebenso einfach wie praktisch: 
Ein gelb-orangenes Band am Stamm 
zeigt an, dass der betreffende Baum 

zur Ernte freigegeben ist. Wer einen 
entsprechend gekennzeichneten Baum 
entdeckt, darf die reifen Früchte für den 
eigenen Bedarf pflücken. Die Fachbe-

ratungsstelle für Obst und Gartenbau 
stellt die gelb-orangenen Erntebänd-

chen den Städten und Gemeinden im 

Landkreis zur Verfügung. Baumeigentü-

mer, die ihre Bäume zur Ernte freigeben 

möchten, können die Bänder bei Tan-

ja Kilper (1. OG, Zimmer 206) von der 
Stadtverwaltung abholen. Die verwen-

deten Bänder bestehen aus reißfestem 
Papier und sind so beschaffen, dass sie 
mit der Zeit von selbst verrotten.

Weitere Informationen: 
Ansprechpartner bei der Fachbera-

tungsstelle für Obst und Gartenbau 
des Landkreises Böblingen ist Helmut 
Ohngemach, Telefon 07031 663-2381, 
E-Mail: h.ohngemach@lrabb.de.

Aktion Erntebändchen: an markierten Bäumen darf geerntet werden

Tagespflege Rutesheim
Für den Fahrdienst der Tagespflege suchen wir 

baldmöglichst eine/n

Mitarbeiter/-in, 
gerne rüstige/n Rentner/-in (m/w/d)

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 

an die Tagespflege Rutesheim, Rathausplatz 5, 
71277 Rutesheim oder per E-Mail an: 

tagespflege@rutesheim.de.
Gerne gibt Frau Zorn vorab unter der Telefonnummer 

07152 5002-3700 Auskunft.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.rutesheim-live.de 

– Holen Sie sich die App. 

Die App zu Rutesheim Live 
bekommen Sie für i-Phones 

und Android-Handys im jeweiligen 

App-Store. 

Rutesheim Live

Foto: Jannik /stock.adobe.com
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Konzert 2 | Meister im Dialog

Solisten: 

Jakob Spahn, Marc Coppey, Denis Severin, 

Wen-Sinn Yang, Claudio Bohórquez, 

Jens Peter Maintz

INTERNATIONALES CELLOFESTIVAL

25. Oktober bis 31. Oktober 2026
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Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftspraxen und  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemei-
ne Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kran-
kenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. 
Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientin-
nen mit gynäkologischen Notfällen werden über den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.

Die Allgemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Leonberg
Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo        18 - 20 Uhr,
Di         18 - 20 Uhr,
Mi        14 - 20 Uhr;
Do        18 - 20 Uhr,
Fr        16 - 20 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen    8 - 20 Uhr.

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zum Abgleich Ihrer Daten teilen wir Ihnen zudem die Anschrift 
sowie die aktuellen Öffnungszeiten der Kinderärztlichen Bereit-
schaftspraxis Böblingen und der Augenärztlichen Bereitschafts-
praxis Stuttgart wie folgt mit:

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo        19 - 22 Uhr,
Di         19 - 22 Uhr,
Mi         19 - 22 Uhr,
Do         19 - 22 Uhr,
Fr         19 - 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen    9 - 19 Uhr.

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart
Kriegsbergstraße 60
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr         16 – 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen   8 - 22 Uhr.

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst sowie den Apothe-
kennotdienst ist die KVBW nicht zuständig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 
/ 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhal-
ten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 
22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/
Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.
de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 10.09.2026 Bürgerhaus-Apotheke 
Maichingen, 
Sindelfinger Str. 31, 71069 
Sindelfingen-Maichingen

Tel.: 07031 -
 38 11 13

Fr. 11.09.2026 Rathaus-Apotheke 
Rutesheim, Flachter Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16

Sa. 12.09.2026 h&h Apotheke Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

So. 13.09.2026 Goethe-Apotheke 
Gerlingen, Weilimdorfer  
Str. 33, 70839 Gerlingen

Tel.: 07156 - 
2 37 77

Mo. 14.09.2026 Würmtal-Apotheke Merklin-
gen, Kirchplatz 5, 71263 
Weil der Stadt-Merklingen

Tel.: 07033 - 
4 66 66 90

Di. 15.09.2026 Linden-Apotheke Öschel-
bronn, Hauptstr. 323, 
75223 Niefern-Öschelbronn

Tel.: 07233 - 
35 25

Mi. 16.09.2026 Stadt-Apotheke am Narren-
brunnen, Stuttgarter Str. 17, 
71263 Weil der Stadt

Tel.: 07033 - 
5 27 60

Sa. 12.09.2026 h&h Apotheke Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

So. 13.09.2026 Goethe-Apotheke Gerlingen, 
Weilimdorfer Str. 33, 
70839 Gerlingen

Tel.: 07156 - 
2 37 77
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Tierärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:

12. September 2026
Kleintierpraxis am Rankbach
Tel. 07159-80 54 910
Voithstraße 11-13
71272 Renningen-Malmsheim

13. September 2026
Kleintierpraxis am Reichenbach
Tel. 07127-560 99 88
Reichenbachweg 4
72141 Walddorfhäslach

Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg

Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich über die Home-
page der Stadt Rutesheim mit folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-
Terminvereinbarung
oder per QR-Code:

QR-Code Terminbuchung  
Stadt Rutesheim

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale:  07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neumann
per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.

Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Öffnungszeiten der Christian-Wagner-Bücherei in den 
Sommerferien 2026
In den Sommerferien (30.07. bis 12.09.2026) ist die Hauptstelle 
dienstags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet sowie 
zusätzlich samstags von 10 Uhr bis 13 Uhr.
Die Zweigstelle Perouse ist in den Sommerferien geschlossen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767
Montag 17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag  09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel. 53177
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag   7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Öffnungszeiten:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag   9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle  
für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Alles auf einen Blick

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 
Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 

Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Homepage: www.nachbarschaftshilfe-rutesheim.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern
donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)
im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim
Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/
Silberberg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/
Silberberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine 
Veröffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen 
Hochzeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies recht-
zeitig mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie 
uns dies bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch 
einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:

1 Fahrradschlüssel, 1 Geldbeutel, 1 schwarzer Rucksack, 
1 Kinderhaarschmuck.

Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Kehrarbeiten

Am Mittwoch, 16. September 2026 und Donnerstag, 17. Sep-
tember 2026 Fahrzeuge nicht auf Straßen und Wegen par-
ken.
Gekehrt wird:
• mittwochs im gesamten Gebiet Rutesheim,
• donnerstags in Perouse und im Heuweg.

Wir bitten um Beachtung, Kraftfahrzeuge möglichst auf den eige-
nen Stellplätzen/Garage parken.
Saubere Straßen und Wege sollten uns diese Aufmerksamkeit 
wert sein.
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Jede Tat zählt!

Landkreis Böblingen zeigt die  
Vielfalt von Nachhaltigkeit und 
lädt zum Mitmachen ein

Alle Veranstaltungen unter 
www.klimalaendtage.de/veranstaltungen

Von Mitte September bis Mitte Oktober nimmt die Landkreisver-
waltung Böblingen zum sechsten Mal an den Nachhaltigkeitsta-
gen von Bund und Land teil und lädt dabei zu vielfältigen Aktionen 
rund um das Thema Nachhaltigkeit ein.

Ernährung und Lebensmittelwertschätzung
Gelb-orangene Ernte-Bänder kennzeichnen im September und 
Oktober erneut Bäume, deren Früchte kostenfrei abgeerntet wer-
den können.
Die Ausstellung „Regionale Superfoods - Vorteil für Verbraucher, 
Umwelt, Klima“ stellt vom 22. bis 28. September im Foyer des 
Landratsamts heimische Lebensmittel vor, die nicht nur köstlich 
und nährstoffreich sind, sondern sich auch durch kurze Transport-
wege, transparente Produktion und saisonale Vielfalt auszeichnen.
Im Rahmen der Online-Reihe „LEADER & Klima“ geht es am 1. 
Oktober um „Indoorfarming – Zukunft ernten: Neue Chancen für 
Kommunen, Schulen und regionale Versorgung“.
Herbst-Highlight ist der alle zwei Jahre stattfindende Streuobst-
aktionstag am 3. Oktober in Herrenberg-Kayh und Mönchberg. 
Dabei wird auch die neue Streuobsthoheit ins Amt eingeführt.

Nachhaltige Mobilität
Alle Interessierten sind am 12. September nach Aidlingen und am 
20. September nach Herrenberg zur Lastenradtournee eingela-
den. Verschiedene Modelle können ausprobiert werden, lokale
Experten informieren und beraten unverbindlich vor Ort. Wer sein
Rad für den Winter fit machen will, kann zu einem der RadChecks
gehen, die in Herrenberg angeboten werden: Am 20. September
im Rahmen des Streetlife-Festivals sowie am 3. Oktober im Rah-
men des Streuobstaktionstags.

Klimaschutz und Erneuerbare Energien
LEADER Heckengäu e. V. lädt gemeinsam mit anderen baden-
württembergischen LEADER-Regionen zu einer Online-Veranstal-
tungsreihe mit dem Schwerpunkt Klima ein: Am 24. September 
wird die Frage „Mit einer Genossenschaft gegen den Klimawan-
del?“ diskutiert, am 6. Oktober um „Moore – Die heimlichen Hel-
den des Klimaschutzes“. Alle Vortragsthemen finden sich unter 
www.leader-heckengaeu.de.
Die Energieagentur berät im Oktober bei diversen Vorträgen im 
Rahmen der Energie- und Wärmewendewochen: am 5. Oktober 
und am 8. Oktober in Sindelfingen, am 12. Oktober in Dagersheim 
und am 20. Oktober in Herrenberg.

Abfallvermeidung und Upcycling
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen bietet 
mehrere Führungen an:
„Was passiert mit unseren Wertstoffen?“ wird im Rahmen einer 
interaktiven Führung auf den Wertstoffhöfen Holzgerlingen am 18. 
September sowie am 29. September in Böblingen-Hulb gefragt. 
Am 2. Oktober wird in den Steinbruch der Firma NSN nach Mag-
stadt eingeladen. Gelegenheit, die neue Bioabfall-Vergärungsan-
lage anzuschauen und zu erleben, wie aus Biofällen Energie wird, 
besteht am 20. Oktober in Leonberg.
Der AWB-Erlebnistag am 27. September auf der Sindelfinger De-
ponie lädt zu verschiedenen Führungen und zum Mitmachen und 
Entdecken rund um die Themen Abfallvermeidung,
-trennung und Ressourcenverwendung ein.
Für Rätselfreunde gibt es einen Quizabend am 29. September
rund um die Abfallwirtschaft unter der Frage „Wer wird Müllionär?“
Dass aus (Alt-)Papier kreative Produkte entstehen können, zeigt
der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen in einem Workshop am 13.
Oktober in Weissach. Alle Infos dazu unter www.awb-bb.de/ver-
anstaltungen

Kreislaufwirtschaft beim Bauen
Im Rahmen der Online-Reihe LEADER & Klima drehen sich zwei 
Termine um Kreislaufwirtschaft und Bauen: Am 22. September 

heißt es „Bauen nachhaltig gestalten: Ressourcen schonen, Bar-
rieren abbauen“, am 7. Oktober „Bodenverbesserung bei den 
Wegbereitern – gelebte Kreislaufwirtschaft am Beispiel Boden“.

Bildung und Ausbildung
Bildung ist wichtiger Bestandteil nachhaltiger Entwicklung, damit 
Menschen ein selbstbestimmtes und erfülltes Leben führen kön-
nen. Zwei interkommunale Bildungsmessen informieren deshalb 
junge Menschen über mögliche Ausbildungswege und ihren Weg 
in die Zukunft: am 17. Oktober in Holzgerlingen und am 22. Ok-
tober in Leonberg.

Nachhaltiges Wirtschaften
Nachhaltige Entwicklung braucht nachhaltiges Wirtschaften: Für 
mehr wirtschaftliche Gleichberechtigung stärkt der Fabulous Fe-
males Connect Day am 22. Oktober in Böblingen Frauen auf ihrem 
unternehmerischen Weg.
Die Nachhaltigkeitstage von Bund und Land gibt es jedes Jahr 
im Herbst. Sie schaffen öffentliche Aufmerksamkeit für die unter-
schiedlichen Themen der Nachhaltigkeit und wollen so mehr 
Menschen zu einem nachhaltigen Handeln bewegen bzw. vorbild-
liches Engagement sichtbar machen. Alle Veranstaltungen sind 
unter www.klimalaendtage.de/veranstaltungen zu finden bzw. hier 
https://gemeinschaftswerk-nachhaltigkeit.de/app/map.

www.lrabb.de/nachhaltigkeit

Allgemeine Bekanntmachungen

Wenn die Gefäße erkranken
Auch bei Erkrankungen von 
Arterien, Venen oder Lymph-
gefäßen kann es notwendig 
sein, zu operieren. Im nächsten kostenfreien Vortragsabend 
der Reihe Medizin vor Ort wird die Frage beantwortet, ob, 
wenn es sich um Gefäße im Bauchraum handelt, ein großer 
Bauchschnitt notwendig ist oder ob auch diese Erkrankun-
gen minimalinvasiv behandelt werden können.

Gefäßchirurgen arbeiten interdisziplinär mit anderen Fachdiszip-
linen wie Kardiologen und Radiologen zusammen. Das Ziel: Den 
Durchfluss in Gefäßen sicherstellen, Verstopfungen oder Blocka-
den zu entfernen oder eine venöse Insuffizienz zu behandeln. Hier-
für stehen eine Vielzahl von Therapien zur Verfügung, zum Beispiel 
Angioplastie, Stenting, Bypasschirurgie, um nur einige zu nennen. 
Viele Verfahren sind minimalinvasiv. Dennoch kommt es vor, dass 
ein großer Bauchschnitt unumgänglich ist.
Anschaulich und leicht verständlich erläutert Dr. Dr. Viktor Rei-
chert (RUS), Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre 
und Endovaskuläre Chirurgie Leonberg-Sindelfingen, an diesem 
Abend, wie beispielsweise Aussackungen der Hauptschlagader 
(Aortenaneurysmen), Gefäßverengungen und -verschlüsse in den 
Beinen oder Verengungen der Halsschlagader heute behandelt 
werden können. Dabei zeigt er auf, wann Katheterverfahren oder 
minimalinvasive Eingriffe möglich sind, welche Vorteile sie bieten 
– und in welchen Fällen eine offene Operation weiterhin die beste
und sicherste Behandlung ist.
Im Anschluss an den Vortrag steht der Experte für individuelle Fra-
gen zur Verfügung. Der mit Unterstützung des Fördervereins für
das Krankenhaus Leonberg e. V. initiierte Vortrag findet am Mitt-
woch, den 16. Sept. 2026 um 19 Uhr im Krankenhaus Leonberg,
Mehrzweckraum EG, statt.
Die Selbsthilfegruppe Parkinson Kreis Böblingen lädt zu ihrem
nächsten Treffen am Samstag, 19.09.2026, um 14 Uhr, ins Haus
am Sommerrain, Bahnhofstr. 31, in Herrenberg ein.

Thema: EINFACH dabei sein. Digitale Teilhabe leicht gemacht
Robert Hug stellt das Assistenzsystem enna vor: einfache Karten 
erleichtern den Zugang zu Kommunikation, Familie und digitaler 
Technik.
enna ist nicht nur für Menschen mit Parkinson geeignet. Eine Anmel-
dung zum Treffen über info@parkinson-bb.de oder Tel. 07034/645322 
ist unbedingt erforderlich, da die Plätze begrenzt sind.

Mehr aus deiner Region 

auf NUSSBAUM.de

go.nussbaum.de/regionale-news
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Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. Feuerwehr Rutesheim
Um die Bevölkerung flächendeckender über Einsätze, Sperrun-
gen, Warnhinweise und Ver-
anstaltungen zu informieren, 
laden wir Sie ein, unserem 
neuen WhatsApp-Kanal über 
folgenden Link oder QR-Code 
beizutreten.
Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

QR-Code zum WhatsApp-
Kanal der Freiw. Feuerwehr 

Rutesheim

Sauerkrauthocketse 2026
Die Freiwillige Feuerwehr Ru-
tesheim Abteilung Perouse 
lädt am 3.+ 4. Oktober recht 
herzlich zu ihrer traditionellen 
Sauerkrauthocketse am Feuer-
wehrhaus Perouse ein.
Für das leibliche Wohl sorgt ein 
breites Angebot an Getränken 
und Speisen. Von Schlacht-
platte, Ripple mit Kraut bis zu 
Wargele und Pommes ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. Beginn ist jeweils um 11:00 
Uhr. Am Samstagabend wird 
es zusätzlich einen Barbetrieb 
geben.
Über euren Besuch freuen wir 
uns sehr.

Schulnachrichten

Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Basar für Kinderkleidung und Spielzeug am 10.10.2026

BASARKINDERKLEIDUNG UND SPIELZEUG

13 - 15 UHR
Samstag, 10. Oktober 2026

Festhalle Rutesheim

 

Am 10. Oktober ist es wieder so weit. Wir veranstalten von 13 bis 
15 Uhr unseren Basar für Kinderkleidung und Spielzeug in 
der Festhalle in Rutesheim, bei dem ihr eine große Auswahl an 
Kinderkleidung, Spielzeug und nützlichen Dingen ergattern könnt. 
Der Zuspruch ist einfach überragend – es sind bereits jetzt schon 
alle Tische vergeben und auch die Warteliste füllt sich langsam.

Wie schon in den vergangenen Jahren könnt 
ihr im Foyer bei der Bewirtung mit Kaffee, Ge-
tränken und selbst gebackenen Leckereien 
zusammenkommen und eine Pause machen.
Wir freuen uns auf viele Besucher und Ver-
käufer!
Bei Fragen meldet Euch gerne per E-Mail 
oder über unsere Social-Media-Kanäle.
Euer Förderkreis-Team

MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

Die Tei lnahme ist  Pf l icht.
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Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR,

wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 

am 01.10.2026 um 19.30 Uhr 
im Musiksaal der THS in der Robert-Bosch-Straße 27 einladen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit
Anträge zur Tagesordnung
Bericht des Vorstandes
Bericht der Schatzmeisterin
Entlastung des Vorstandes und Schatzmeisterin
Wahl des Vorstand-Teams (Vorsitzender und Stellvertreter,
Schatzmeister und Beisitzer)
Ideensammlung für und Ausblick auf Aktivitäten 2026/27
Sonstiges

Weitere Themen für die Tagesordnung bitten wir eine Woche vor dem
Termin bei uns schriftlich anzumelden.

Über ein zahlreiches Erscheinen von Euch freuen wir uns sehr.

Viele Grüße 
Constance Müller
(1. Vorstandsvorsitzende)
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Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR,

wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung

am 01.10.2026 um 19.30 Uhr
im Musiksaal der THS in der Robert-Bosch-Straße 27 einladen.

Auf der TaTaT gesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit
Anträge zur TaTaT gesordnung
Berich

g
h
g
t des VoVoV rstandes

Bericht der Schatzmeisterin
Entlastung des VoVoV rstandes und Schatzmeisterin
Wahl des VoVoV rstand-TeTeT ams (VoVoV rsitzender und Stellvertreter,
Schatzmeister und Beissiittzzeerr))
Ideensammlung für und Ausb

)
b
)
lick auf Aktivitäten 2026/27

Sonstiges

Weitere Themen für die TaTaT gesordnung bitten wir eine Wocche vor dem
TeTeT rmin bei uns schriftlich anzumelden.

Über ein zahlreiches Erscheinen von Euch freuen wir uns sehr.

Viele Grüße
Constance Müller
(1. VoVoV rstandsvorsitzende)
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Realschule Rutesheim

Start in das Schuljahr 2026/2027
Am Montag, den 14.09.2026, startet die Realschule Rutesheim 
in das Schuljahr 2026/2027. Der Unterricht beginnt um 08:30 Uhr 
für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 bis 10.
Die Klassen 5 folgen am Dienstag, den 15.09.2026. Die Auf-
nahmefeier beginnt um 15:00 Uhr in der Aula (Mensa).
In der ersten Woche findet kein Nachmittagsunterricht statt.
Schulleitung und Kollegium wünschen Ihnen, liebe Eltern, und 
euch, liebe Schülerinnen und Schüler, einen guten Start und ein 
erfolgreiches Schuljahr 2026/2027.
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Gymnasium Rutesheim

Schuljahresbeginn 2026/2027 am Gymnasium Rutesheim
Am Montag, 14.09.2026 beginnt das neue Schuljahr. Um 7.45 
Uhr findet in der Markus-Kirche ein Gottesdienst der Fachschaft 
Religion unter dem Motto „Route wird berechnet“ statt.
Für die Klassen 6-11 gibt es von 8.30 - 10.20 Uhr eine Klassen-
stunde, bevor ab der 4. Stunde der Unterricht nach Stundenplan 
startet.
Von 8.30 – 9.15 Uhr findet für die Kursstufe die verpflichtende 
Stufeninfo statt (Kursstufe J1 in der Aula der Mensa, Kursstufe 
J2 im Foyer der Schule). Für J1 und J2 startet der Fachunterricht 
nach der Stufeninfo.
Der Nachmittagsunterricht findet für die Klassen 6-J2 am Montag 
regulär statt.
Für die Schülerinnen und Schüler der neuen fünften Klassen 
beginnt der erste Schultag mit einer Begrüßung durch den Schul-
leiter um 9.45 Uhr in der Aula (1. Stock der Mensa), bevor sie 
bis zum Ende der 6. Stunde (12.55 Uhr) Klassenstunde mit ihren 
Klassenlehrkräften haben. Für die fünften Klassen findet am ersten 
Schultag kein Nachmittagsunterricht statt.
Die Stundenpläne erhalten die Schülerinnen und Schüler am 
Samstag vor Schulbeginn über Webuntis.

 
Einladung zum Schulgottesdienst

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de
E-Mail: vhs@leonberg.de

Vhs Rutesheim
Die vhs-Geschäftsstelle bleibt vom 30. Juli bis 4. September ge-
schlossen.
Das aktuelle Herbst/Winterprogramm 26/27 ist seit dem 29. Juli 
online verfügbar, das gedruckte Programmheft erscheint Ende 
August.
Anmeldungen sind ab 26. August möglich.

262-1086LE
Führung durch das Krematorium in Rutesheim
Immer mehr Menschen entscheiden sich für eine Beisetzung in 
einem Urnengrab. Aber wie funktioniert eigentlich eine Einäsche-
rung? Welcher technische Aufwand ist nötig, um die heutigen Auf-
lagen zu erfüllen? Bei einem Rundgang durch das Krematorium 
werden Ihnen die Einäscherungsvorgänge gezeigt und erklärt und 
all Ihre Fragen beantwortet.
Der Treffpunkt in Rutesheim wird auf der Anmeldebestätigung mit-
geteilt.
Franz Hanelt
Do., 12.11.2026, 18:00-19:30 Uhr
10,00 € (keine Ermäßigung)

262-1302BV
Im Süden Afrikas - Vier-Länder-Reise
In diesem länderübergreifenden Vortrag werden Ihnen faszinieren-
de Einblicke in vier Nationen und ihre Tierwelt, vielfältige Land-
schaften und kulturelle Begegnungen geboten: Vom kargen Na-
mibia über den üppigenCaprivi-Streifen, von den donnernden 
Victoriafällen bis zu den trockenen Salzpfannen, von den in den 
Nationalparks lebenden Elefanten und Nashörnern führt die Reise 
und endet in Soweto, dem bekanntesten Vorort von Johannes-
burg. Unterwegs besuchen wir den Etosha-Nationalpark mit sei-
ner weiß glitzernden Salzpfanne.
Auf unseren Pirschfahrten spüren wir die „Big Five“ auf. Im Oka-
vango-Delta gleiten die Mokoros leise durch die „Welt des Was-
sers“. Eines der größten Naturwunder der Welt, die Victoria Fälle, 
warten in Simbabwe auf uns.
Gudrun Pahl, Robert Moser
Mi., 09.12.2026, 19:00-20:30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse er-
hältlich)

262-2331B
Mörderischer Winter - Kriminelle Neuerscheinungen
Der Herbst beschert den Krimifans unter Ihnen wieder eine Rei-
he von spannenden kriminellen Neuerscheinungen, so dass trübe 
Winterabende im Flug vergehen und die Nächte zu kurz werden 
zum Schlafen. Aber es ist nicht immer leicht, unter der Flut der 
Neuerscheinungen die richtigen Bücher für sich selber zu finden. 
Es werden Ihnen bekannte und weniger bekannte Autoren und 
ihre mörderischen Geschichten aus aller Welt vorgestellt. Sicher 
ist auch für Sie der eine oder andere Krimi dabei! Bei einem Glas 
Wein oder Saft/Sprudel und Gebäck (nicht im Preis enthalten, auf 
Spendenbasis) dürfen Sie gespannt lauschen. In Kooperation mit 
der Christian-Wagner Bücherei Rutesheim.
Caren Decker-Jung
Do., 03.12.2026, 20:00-21:30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse er-
hältlich)

Kunstatelier: Die Welt ist bunt (von 7-10 Jahren)
Kreativ an 7 Nachmittagen
Im Kunstatelier wird gemalt, geknetet, gezeichnet und ausprobiert! 
Hier darf es bunt und voller Fantasie zugehen – Dabei entsteht etwas 
ganz Eigenes. Mit Pinsel, Ton und Stiften gestalten wir kleine Kunst-
werke, Schritt für Schritt angeleitet und mit Raum für eigene Ideen.
Wir lernen spielerisch neue Techniken kennen, entdecken verschie-
dene Materialien und haben dabei jede Menge Spaß. Wenn das 
Wetter schön ist, nutzen wir die Möglichkeit, auch draußen kreativ 
zu werden.
Gemeinsam mit anderen jungen Künstler/-innen entsteht eine 
bunte Welt aus Farbe und Form. Als studierte Künstlerin und 
Mama von kreativen Kids freut sich unsere Dozentin ihre Leiden-
schaft für Kunst mit euch zu teilen. Die Materialkosten sind Im 
Kurspreis enthalten.

262-2530BK
Siba Vieweger
mittwochs, 15:30-17:00 Uhr
7-mal ab Mi., 30.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
74,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung; inkl. 4,00 € Materialkosten)

Qigong
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Qigong ist eine sanfte Bewegungskunst zur Aktivierung der Le-
bensenergie, die in China seit Jahrtausenden und inzwischen auch 
weltweit zur Gesundheitspflege und Selbstheilung eingesetzt wird. 
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Durch einfache Übungen im Gehen, Stehen, Sitzen oder Liegen 
werden die Selbstregulationsfähigkeit und Selbstheilungskräfte 
der körperlichen Prozesse positiv angeregt. So kann die Lebens-
energie (Chi) ungehindert
durch die Meridiane fließen. Qigong-Übungen stärken das Immun-
system und helfen, den Alltag mit Gelassenheit zu meistern. Die 
Schulung von Körper, Atmung und Geist ist die Grundlage aller 
Qigong-Übungen.Jede Übung wird häufig wiederholt, ist leicht er-
lernbar und für jede Person geeignet. Standard sind die acht Bro-
kate. Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, weiche Sport-
schuhe mit hellen Sohlen oder dicke Socken.
262-2953B
Ulrike Brümmer
mittwochs, 19:45-20:45 Uhr
15-mal ab Mi., 23.09.2026
Altes Rathaus

262-2958B
Entspannung am Wochenende
In diesem Workshop erhalten Sie Informationen zu Stress und 
Entspannung. Sie lernen die Entspannungsverfahren „Autoge-
nes Training“ und „Progressive Muskelentspannung“ kennen und 
probieren diese selbst aus. Die Übungen können im Sitzen oder 
liegend durchgeführt werden. Des Weiteren lädt Sie die Kursleite-
rin zu einer Fantasiereise ein. Der Workshop eignet sich für jeden 
gesunden Menschen zur Prävention
und Selbsthilfe.
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung. Bitte mitbringen: warme So-
cken, Handtuch, rutschfeste Matte, ggf. kleines Kopfkissen/Na-
cken- bzw. Fußrolle und Decke.
Silvia Anuschewsky
Sa., 26.09.2026, 09:30-12:30 Uhr
Rutesheim; Kindergarten; Goethestr. 21; Turnsaal
25,00 € (keine Ermäßigung)

262-3324B
Sanfte Fitness mit Pilates
Vor allem für Anfänger/-innen und wenig trainierte Personen ist 
dieses sanfte Ganzkörpertraining bei mittlerer Beanspruchung 
eine ideale Methode, trotzdem das Herz-Kreislauf- und Stoffwech-
selsystem maßvoll zu aktivieren und damit die Ausdauer und Kraft 
langsam zu steigern. Dabei ist es wichtig, langfristig die Beweg-
lichkeit zu verbessern und Verspannungen zu lösen, besonders 
zur Schonung von Muskulatur und
Gelenken. Die Dozentin achtet daher auf die richtige Durchführung 
der Übungen. Mit bewusst ausgeführten Pilatesübungen werden 
Körperhaltung und Körperspannung stetig aufgebaut, was den 
Rücken stabilisiert und Beschwerden reduziert. Der Kurs ist für 
jedes Alter geeignet. Bitte kommen Sie in Sportkleidung und brin-
gen feste Turnschuhe, Handtuch, kleines Kissen und Getränk mit!
Petra Wilgenbus
donnerstags, 18:05-19:05 Uhr
15-mal ab Do., 24.09.2026
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
81,00 €

262-3328B
Fitness für jedes Alter - SCHNUPPERSTUNDE
mit Elementen aus Pilates und Yoga
Hier erwartet Sie ein dynamisches und trotzdem entspannendes 
Fitnesstraining. Auf schonende Weise und gleichzeitig kraftvoll aus 
der Körpermitte wird mit Pilatesübungen die Rücken-, Bauch- und 
Beckenmuskulatur beansprucht und damit Körperhaltung, Kör-
perspannung und Atmung verbessert sowie der Beckenboden 
stabilisiert. Entspannende Yoga- und Dehnübungen ergänzen die 
Stunde. Der Kurs ist für sportliche sowie sportlich ungeübte Per-
sonen jeden Alters geeignet. Bitte in Sportkleidung kommen und 
Sportschuhe mitbringen.
Petra Wilgenbus
Do., 24.09.2026, 17:00-18:00 Uhr
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
5,00 € (keine Ermäßigung, Anmeldung erforderlich)

262-3326B
Pilates
für Teilnehmer/-innen mit und ohne Vorkenntnisse
Im Trainingsprogramm von Joseph Pilates steht der ganzheitliche 
Ansatz, der Körper und Geist gleichermaßen fordert, im Vorder-
grund. Die Basis der Übungen bildet die aktive Körpermitte, ver-
bunden mit einer präzisen Übungsausführung und unter Einsatz 
der Atemkontrolle. Es ist eine sanfte und zugleich auch dynami-

sche Fitnessmethode um mehr Muskelkraft, eine verbesserte Kör-
perhaltung, eine flexiblere Muskula-
tur sowie eine erhöhte Konzentration zu erreichen. Pilates bietet 
eine harmonische Verbindung von bewusst ausgeführten Bewe-
gungen und aktiver Entspannung, sensibilisiert die Körperwahr-
nehmung und vertieft das Körperbewusstsein. Diese Trainingsme-
thode ist hervorragend zum Stressabbau und für alle Altersstufen 
optimal geeignet. Bitte in Sportkleidung kommen und Sportschu-
he, sowie ein Handtuch mitbringen.
Petra Wilgenbus
donnerstags, 19:10-20:10 Uhr
15-mal ab Do., 24.09.2026
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
81,00 €

262-3336B
Zumba Fitness
Der Fatburner-Fitnesstrend für Alle!
Der „Entdecker“ dieses Fitness-Konzepts, Alberto Perez, hat 
durch seine südamerikanischen Wurzeln und seine Liebe zur feu-
rigen Musik ein Cardiotraining mit Tanzschritten zu einem fetzigen 
Tanz-Workout vermischt. Zumba vereint Salsa, Samba, Meren-
gue und Cumbia, aber auch Hip Hop und orientalischen Tanz zu 
einem anspruchsvollen tänzerischen Ausdauertraining. Für Zumba 
braucht man keine tänzerischen Vorkenntnisse. Bitte in Sportklei-
dung kommen und Sportschuhe sowie Getränk mitbringen.
Miriam Wiedemer
mittwochs, 19:10-20:10 Uhr
14-mal ab Mi., 23.09.2026
Festhalle Rutesheim

262-3720B
Linedance
für Teilnehmer/-innen mit geringen Vorkenntnissen
Linedance ist eine Tanzform, bei der in „lines“ getanzt wird. Dabei 
tanzt man gemeinsam - jedoch ohne Partner - in Reihen und Li-
nien neben- und hintereinander. Für jeden Tanz gibt es eine offiziel-
le Choreografie. Dieser Kurs widmet sich dem Modern Linedance. 
Dabei kommen verschiedene Tanzstile zur Musik von Pop, Rock, 
Charts, Oldies und Countrysongs zum Einsatz. Die Schrittkombi-
nationen machen nicht nur Spaß, sondern fördern die geistige Fit-
ness, Kondition und Koordination. Für tanzfreudige Menschen je-
den Alters. Bitte Getränk und Schuhe mit glatter Sohle mitbringen.
Petra Neubronner
dienstags, 14:00-15:00 Uhr
13-mal ab Di., 22.09.2026
Festhalle Rutesheim
73,00 € (inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer)

262-5130B
Englisch B2 Let's get talking
You want to practise your English regularly? Come and join us! 
We will talk about matters of general interest, newspaper artic-
les, short stories and watch movies. Die Sprachzeitung „Read on“ 
wird im Kurs bestellt. Die Kosten von 10,00 € für Zeitung und Ko-
pien werden im Kurs eingesammelt.
Birgit Sattler
dienstags, 18:30-20:00 Uhr
15-mal ab Di., 22.09.2026
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Handarbeitsraum, Fachklas-
senbau
98,00 €

262-5330B
Französisch A2 für Anfänger/-innen mit guten Vorkenntnissen
Französisch neu beleben
„Rebonjour A2“ , Auffrischungskurs von Hueber, ISBN: 978-3-19-
003373-7, ab Lektion 1
Französisch war einmal vertraut – aus der Schule, aus einem frü-
heren Kurs oder von Reisen. Doch ohne regelmäßige Übung wird 
das Sprechen unsicher: Wörter fehlen, Sätze entstehen langsa-
mer, das Verstehen braucht wieder mehr Aufmerksamkeit. Dieser 
Kurs bietet einen ruhigen Wiedereinstieg am Vormittag und richtet 
sich an Interessierte mit guten Grundkenntnissen in der französi-
schen Sprache. Wir arbeiten mit einem Lehrwerk und greifen die 
Grundlagen systematisch wieder auf und erweitern diese. Dabei 
bleibt genug Raum für Fragen, Wiederholung und gemeinsames 
Üben. Kurze Dialoge, Hör- und Leseimpulse, Aussprache, Wort-
schatz und Grammatik werden so verbunden, dass Französisch 
wieder anwendbar wird. Im Mittelpunkt steht das aktive Sprechen 
– klar, alltagsnah und ohne Perfektionsdruck.
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Monique Fritzsche
dienstags, 10:30-12:00 Uhr
15-mal ab Di., 22.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
98,00 €

262-5732B
Spanisch A1/A2 Spanisch auffrischen und weiterkommen
„Con gusto nuevo A2", ab Lektion 2
Ein Gefühl für die Sprache und erste Vokabeln sind noch da – auch 
wenn sie etwas zurückliegen. Genau hier setzen Sie an. Sie akti-
vieren Ihr Spanisch, sortieren, was Sie schon können, und kom-
men wieder ins Sprechen. Unsicheres wird geklärt, Vorhandenes 
gefestigt. Sie sprechen, wiederholen und bauen darauf auf. So 
entsteht Schritt für Schritt wieder ein stabiles Fundament. Neue 
Inhalte führen behutsam Richtung
A2. Der Kurs richtet sich an Teilnehmende am Ende von A1 sowie 
an Wiedereinsteigende mit vergleichbaren Vorkenntnissen.
Elizabeth Viera de Rathfelder
donnerstags, 10:00-11:30 Uhr
15-mal ab Do., 24.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
98,00 €

262-5735B
Spanisch B1 Spanisch vertiefen und sicher sprechen
„Con gusto B1", ab Lektion 4/5, ISBN: 978-3-12-515010-2
In der kleinen Gruppe bleibt Raum für das, was oft zu kurz kommt: 
sprechen, ausprobieren, wiederholen. Sie greifen vorhandene 
Kenntnisse gezielt auf und bringen sie aktiv ins Gespräch. Wort-
schatz wird gefestigt und erweitert, Grammatik sinnvoll eingebun-
den - immer mit Blick auf die Anwendung. Gleichzeitig öffnen sich 
Einblicke in Alltag, Kultur und Lebensweise in Spanien und Latein-
amerika, die direkt ins Sprechen
einfließen. So entsteht Schritt für Schritt mehr Sicherheit im Aus-
druck. Ohne Druck, aber mit spürbarem Fortschritt und lebendi-
gem Austausch.
Elizabeth Viera de Rathfelder
montags, 09:30-11:00 Uhr
11-mal ab Mo., 21.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
109,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung)

 www.leonberg.de/vhs

LE O N B E RG  |  RENNINGEN | RUTESHEIM | WEIL DER STADT | WEISSACH

VOLKSHOCHSCHULE

SEMESTERSCHWERPUNKT

Zukunft in Bewegung 
 Sei dabei!

SEMESTERPROGRAMM

2|2026
SEPTEMBER 2026 _ FEBRUAR 2027

 
Programmheft 2/2026

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Repair Café am 19. September

Repair Café am 19. September: Das nächste Repair Café ist 
am Samstag, 19.09. von 9 bis 13 Uhr. Die Reparatur-Annahme 
ist von 9 - 12.30 Uhr. Organisator Albrecht Beck nimmt am Freitag, 
18.09. von 17 bis 18 Uhr Geräte, Textilien und Fahrräder entge-
gen, die am 18.07. repariert werden. Einfach Gegenstände vorbei-
bringen und Reparaturzettel ausfüllen – dann kann es losgehen.

Vorlese-Zeit am 24. September: Für alle Kinder ab vier Jahren 
liest Tina Engel am Donnerstag, 24.09. um 16.30 Uhr wieder 
aus einem tollen Bilderbuch vor. Bestimmt bringt Tina auch wieder 
ihre Gitarre mit. Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis 
zum Mittwoch, 23.09.

Ausweis in die Schultüte:
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Veranstaltungen im 2. Halbjahr: Regina Rötzschke hat das Ver-
anstaltungsprogramm für das 2. Halbjahr zusammengestellt. 
Freuen Sie sich auf neue Formate, Autorenlesungen und die Wör-
terwelten.

Rutesheimer Onliner: Die 
Rutesheimer Onliner beraten 
wieder ab Montag, 14. Sep-
tember, von 9.30 - 11.30 Uhr 
zu allen Fragen rund um Tablet, 
Smartphone und Internet.
eBook: „Bowls Kochbuch“: 
Bowls sind lecker, einfach zu-
zubereiten und unglaublich 
gesund. Wenige frische Zuta-
ten werden ernährungsphysio-
logisch so aufeinander abgestimmt, dass immer alle wichtigen 
Nährstoffgruppen enthalten sind: Kohlenhydrate und Proteine, 
gesunde Fette und Vitamine. Das Ergebnis in einer einzigen 
Schüssel sieht superlecker aus und macht gute Laune – nicht 
nur optisch, sondern auch wegen der Inhaltsstoffe. Die traditio-
nelle Buddha Bowl aus dem Zen-Buddhismus ist vegetarisch. Im 
Bowls Rezeptbuch finden Sie aber auch viele moderne Rezepte 
mit Fisch und Fleisch, vegane Bowls und Low Carb Varianten. 
Bowls können herzhaft und fruchtig-süß sein, asiatisch ange-
haucht oder feurig mexikanisch. Hauptsache, frisch, gesund und 
farbenfroh!
eAudio: „Die Waldponys - Vier Hufe retten den Schulausflug“ von 
Annette Moser: Das neue Schuljahr hat begonnen und Tilda fühlt 
sich richtig wohl in Waldeshöh. Wären da nicht die Mädchen aus 
ihrer Klasse, die sie insgeheim die Zickzack-Zicken nennt, und 
denen sie lieber aus dem Weg geht. Und auch zu Hause ist Tilda 
immer noch etwas geknickt, denn obwohl Tilda eine besondere 
Verbindung zur scheuen Stute Bella spürt, scheint ihr größter 
Traum, eines Tages auf ihr zu reiten, unerreichbar. Als der langer-
sehnte Schulausflug auf einen Bauernhof ausfällt, hat Tilda eine 
Idee: Warum nicht ihre Klasse ins Waldschlösschen einladen? Zu-
nächst verläuft alles besser als erwartet, selbst die Zickzack-Zi-
cken benehmen sich. Doch dann zieht ein Sturm auf – und plötz-
lich fehlt eines der Mädchen. Von schlechtem Gewissen getrieben, 
macht sich Tilda auf die Suche – und erhält dabei unerwartete 
Hilfe …

Zweigstelle Perouse: Am 
Mittwoch, 16. September öff-
net die Zweigstelle zum ersten 
Mal nach den Sommerferien. 
Neben den umgebauten Rega-
len können sich die Kunden über neue Bilderbuchtröge und Sitz-
gelegenheiten freuen.

RUTESHEIM ROCKS FESTIVAL - 25./26. September
Das Kulturforum Rutesheim bietet in der Festhalle zwei 
Tage Live-Musik, die begeistert, bewegt und verbindet - 
voller Pop, Blues, Jazz und Rock.
Nach der erfolgreichen und stimmungsvollen Premiere im 
letzten Jahr veranstaltet das Kulturforum Rutesheim zum 
zweiten Mal ein Musikfestival. Unter dem Motto „Die besten 
Bands der Region und der Sound unserer Stadt“ erwartet 
die Besucher wieder ein hochwertiges, abwechslungsrei-
ches Programm– mit alten Bekannten und neuen Live-Acts.
Los geht's an beiden Tagen ab 18 Uhr. Der Eintritt ist frei 
und auf Spendenbasis.

Programm Freitag, 25. September
Den Auftakt macht die Nachwuchsband WIRED BEANS. Die 
Abiturienten und Oberstufenschüler des Gymnasiums Rutesheim 
haben bereits im letzten Jahr für Furore gesorgt. Als beste und 
coolste Nachwuchsformation der Region hat sich das Trio 
längst einen grandiosen Live-Ruf erspielt und sein erstes Studio-
album veröffentlicht. Frisch, laut, wild – mit kantigen Bluesbal-
laden, Hardrock-Riffs und Teenage-Kicks.
KEINE SCHÖNHEIT aus Rutesheim/Silberberg präsentiert 
Acoustic Folk-Pop voller Fiddle und Fun. Vergessene Song-
perlen, die man so noch nicht gehört hat. Von ZAZ bis Die Ärzte, 
von den Proclaimers bis Billy Idol – der Mix aus Irish Pub, Lager-
feuer und Stadionhymnen macht einfach nur gute Laune und 
wirkt schön ansteckend!
Mit GRACEFIRE betritt danach eine Rockband mit doppelter 
Frauenpower die Bühne. Das Quartett aus dem Großraum Stutt-
gart vereint den kraftvollen Rock der 70er-/80er-Jahre mit mo-
derner Energie, der man sich nicht entziehen kann. Mit mehreren 
Releases und über 200 Auftritten in ganz Deutschland und sogar 
Kanada begeistern Gracefire mit einem Sound irgendwo zwischen 
Blondie, Tina Turner und U2. Die Mischung aus treibendem Rock 
und tiefgehenden Balladen macht die Konzerte zu einem intensi-
ven Live-Erlebnis. Ungefiltert, leidenschaftlich, voller Feuer!
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Programm Samstag, 26.09.:
Die CARLA ÖHMD JAZZ GROUP gehört längst zu den festen 
Größen in der regionalen Musikszene. Mit ihrem Swing, Latin 
und Jazzrock hat sich das Quintett eine treue Fangemeinde er-
spielt, die immer größer wird. Seit 30 Jahren groovt das Quin-
tett erfolgreich durch das Ländle. Die Kultcombo besticht immer 
durch musikalisches Können und stilistische Vielfalt. Plötzlich wird 
die Festhalle zum gediegenen Jazzclub.
Verliebt in die 80er! Das ist das Motto von IRGEND. Neue 
Deutsche Welle meets Elektropop. Die Band liefert schrille In-
die-Sounds, eine humorgeladene Liveshow und funky Texte. Das 
Quintett ist längst eine coole, feste Größe in Stuttgarter Clubs und 
Kulturzentren. Herzschmerz, Glimmer, Glamour und ein bisschen 
Gaga. Auf alle Fälle aber eine Punk-Pop-Party zum Abtanzen.
MATTHEO & DIE BRINGER bilden den Abschluss am Samstag-
abend. Straighte Gitarren, satte Grooves und lässige Party-
Riffs – die Rutesheimer Band gehört zu den besten deutschspra-
chigen Live-Acts Baden-Württembergs. Egal, ob Festivalbühne 
oder Clubstage – mit markanter Stimme, kompaktem Sound und 
einer mitreißenden Performance garantiert die Band immer einen 
brettcoolen Rock’n’Roll-Trip. Zum Loslassen, zum Abheben – 
voller Energie, Charme und purer Spielfreude.
Dank des Einsatzes von zahlreichen ehrenamtlichen Helfern des 
Kulturforums Rutesheim und der tatkräftigen Unterstützung der 
Stadt und des Bauhofs verwandelt sich die Festhalle zur Konzert-
halle – mit einer bestens bestückten Getränke-Theke, Cocktailbar 
und Foodtruck.

Freut Euch auf ein unvergleichliches Live-Ambiente mit 
qualitativ hochwertigen Bands!

Freundeskreis Flüchtlinge 

Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonein-
ander. Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

 

Beim neuen Sprachtreff wird in kleinen Gruppen und unterschied-
lichen Sprach-Niveaus das Verstehen und Sprechen der deut-
schen Sprache geübt – in ganz lockerer und angenehmer Atmo-
sphäre mit einem vorgegebenen Gesprächs-Thema. Mit 
Kinderbetreuung (für Kinder bis Schulklasse 4), ohne Bewirtung.
14-täglich am Freitag zwischen 15:30 und 17:30 Uhr im Wechsel 
als Treffpunkt Café International und als Sprachtreff im evangeli-
schen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Das Café-International-Team

Die nächsten Termine 
Café International und Sprachtreff:
Freitag, 11.09.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, 
Sprachtreff
Freitag, 25.09.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, 
Café International
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Termine auch über den hier gezeigten QR-
Code:

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist  
erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Senioren-Treffpunkt Perouse

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die sich 
gerne wieder treffen möchten, zum gemütlichen Schwätzen, Kaf-
feetrinken, gemeinsam lachen oder Spaß bei Gesellschaftsspielen 
zu haben.

Wo: im Evangelischen Gemeindehaus Perouse.
Wann: dienstags alle 14 Tage (außer an Feiertagen und Schulfe-
rien) von 14 bis 17 Uhr.

Der nächste Treff findet am Dienstag, 22. September 2026, 
statt.
Ich freue mich auf euch!
Eure Kirsten Krebs (Tel. 07152 351681)

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 14. September 2026
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich will-
kommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.

Treffpunkt am 14. September: Seniorenwohnanlage Wid-
dumhof in der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

 
 Code: Freundes-

kreis Flüchtlinge

Alles aus 

deinem Ort auf 

NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/mein-ort
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Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 bis 17.00 Uhr
Freitags  von 13.00 bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um 
zu kickern, zum Billard- oder Tischtennisspielen oder einfach nur, 
um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. 
Die Mitarbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen 
Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpart-
ner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der 
Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff eben-
falls bereits mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbei-
terinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mit-
arbeitenden. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Umge-
bung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im Rah-
men der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei der 
Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht und 
gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pädago-
ginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. Unter-
stützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern und 
Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim)
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg)
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de

Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit)
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de
Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Miriam Bolay, Sven Matz Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de
Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de
Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de
Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de
Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Wochenspruch für die kommende Woche:
1. Petrus 5, 7: „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“

Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 16. September noch kein Konfi Unterricht
Erster Konfi Unterricht am 23. September 2026.

Tauftermine 2026
Johanneskirche:
27.09., 25.10., 29.11.
Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Vorschau:

IM HERBST 2026

abwechselnd im Ev. Gemeindehaus in Weissach
und im Kirchsaal der Johanneskirche Rutesheim,
Start mit Imbiss.

Beginn: 19 Uhr
Ende: 21 Uhr

Was es mit dem christlichen Glauben auf sich hat.

01.10.  |  08.10.  |  15.10.  |   22.10.TERMINE 

Glaubenskurs

KAUMZUGLAUBEN
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Unser Glaubenskurs lädt ein, dem Gott auf die Spur zu
kommen, an den wir Christen glauben.
Ab dem 1. Oktober finden jeweils donnerstags um 19
Uhr, abwechselnd in Weissach und Rutesheim vier
Abende zum Thema „Was Christen glauben“ statt.
Neben Impulsen und Beiträgen wird es Raum für
Gespräche und Fragen geben. 
Da die Abende inhaltlich aufeinander aufbauen, ist eine
Teilnahme an allen Abenden sinnvoll.

KAUMZUGLAUBEN

01.10.:
08.10.: 
15.10.:
22.10.:

Der Kurs ist für alle, die sich mit dem christlichen
Glauben befassen möchten und den Glauben (vielleicht
ganz neu) für sich entdecken möchten. Es sind keine
Vorkenntnisse erforderlich. 
Der gesamte Kurs ist kostenfrei.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine kurze
Anmeldung bei unseren Pfarrämtern bis zum 21.09.
Pfarramt.weissach@elkw.de 07044 31310
Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de 07152 51303 

Herzliche Einladung! 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Abende,
Pfarrerin Angelika Rühle, Pfarrer Thomas Nonnenmann
und Team!

Kann man Glauben lernen? Gott kennen lernen
Ein faszinierendes Leben. Jesus von Nazareth 
Sie werden begeistert sein: Der Heilige Geist
Mit Gott per Du: Gebet

Herzliche Einladung
zum Mitsingen

im ökumenischen Projektchor

Konzert der musikalischen Farben

am 17. Oktober 2026 – 19.00 Uhr
in der Ev. Johanneskirche

Abwechslungsreiche Kirchenmusik 

    von Barock bis Pop.

  Anmeldung bis 11.09.2026
    unter a.servay@gmx.de 
    oder direkt bei den Kantorén

  Mo. 14.09. – 19.30 Uhr
  Neuap.Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Di. 22.09. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15

  Di. 06.10. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15 

Was singen wir?

Wann und wo proben wir?

Wir freuen uns auf  Euch…
Eure Kantoren der Kirchengemeinden Rutesheim

  Sa. 10.10. – 10.00 – 15.00 Uhr

  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse

  Mo. 12.10. – 19.30 Uhr
  Neuap. Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Fr. 16.10. – 19.00 Uhr (GP)
  Ev. Johanneskirche 

Johanneskirche

Donnerstag, 10. September 2026
Mama-Papa-Kinder-Treff macht Ferien

Freitag, 11. September 2026
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof 
(Pastor Liese)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pastor Liese)

Samstag, 12. September
20:00 Uhr Abendgebet mit Abendmahl (Uli Sailer)

Sonntag, 13. September 2026
10:00 Uhr For-All-Gottesdienst (Lydia Steinbrich) 
mit Mitarbeitersegnung
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Anschl. Kirchkaffee
Opfer: Jugendarbeit
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstr. 15
19 Uhr, Die Apis: Bibelstunde im Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Montag, 14. September 2026
7:45 Uhr Schulgottesdienst (Diakonin Enz)

Dienstag, 15. September 2026
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Gemein-
dehaus, Pfarrstr. 15

Vorschau:

Thomaskirche

Sonntag, 13. September
10:00 Uhr Einladung in die Johanneskirche zum For-All-
Gottesdienst (Lydia Steinbrich)

Montag, 14. September
10:00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren
20:00 Uhr Chorprobe

Dienstag, 15. September
12:00 Uhr Markt-Café

Markt-Café ab 12:00 Uhr 
im Clubraum der Thomaskirche

                            15. September

                Ende Sommerferien-Essen                

Donnerstag, 17. September
19:30 Uhr Spieleabend

Vorschau:

Heute fahren wir in die Pfalz. Das erste Ziel ist das Kakteenland in Steinfeld.
Weiter geht es durch idyllische Weindörfer bis nach Schweigen zum Hotel
Schweigener Hof, direkt am Deutschen Weintor. Nach dem Mittagessen
unternehmen wir eine Rundfahrt mit dem Grenzlandbähnchen in das
wunderschöne Elsässer Städtchen Wissembourg. Zurück am Weintor
könnten wir noch im Schweigener Hof Kaffee trinken.

Tagesausflug Thomaskirche 

 Mittwoch, 14.10.2026 
Kakteenland – Deutsches Weintor -

Grenzlandbähnchen
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Abfahrt an der S-Bahn Rutesheim ist um 8.45 Uhr, Haltestellen 
Heuweg, Hochhaus, Bosch und Busbahnhof Rutesheim jeweils 
etwas später.

Rückfahrt gegen 16.45 Uhr.

Die Kosten für den Ausflug (Busfahrt und Grenzlandbähnchen) be-
tragen 60,00 € pro Person. 

Anmeldungen ab sofort bei Helga Hoffmann, Tel.: 6130825 oder 
im Pfarrbüro 51150.

Waldenserkirche

Sonntag, 13. September

10:00 Uhr Einladung in die Johanneskirche zum For-All-
Gottesdienst (Lydia Steinbrich)

19:00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Spielgruppe im Alten Rathaus
Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt. (nicht in den Ferien)
Jeder ist dazu herzlich willkommen!

Kontakt: 
Felicitas Frantz
fe.schindele@gmail.com

Die Evangelische Kirchengemeinde Rutesheim  

lädt alle Interessierten  
(konfessionsunabhängig)  
 
zu einer 6-teiligen Vortragsreihe  
 mit  Pfarrer Kollmar aus Tiefenbronn  

 

ins Gemeindehaus Perouse  
(Rutesheim-Perouse, Hauptstraße 31) ein. 
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„Ich sage, was ich beschlossen habe 
und was geschieht.“  Jesaja 46  
 

Von der Verheißung zur Erfüllung  
 
Terminen jeweils mittwochs,  
von 10 Uhr bis 11:30 Uhr  
 

07.10.26 Was unterscheidet biblische Prophetien von  
  menschlichen Fantasien?  
  Das Beispiel von Tyros. Jesaja 23 

14.10.26 Gott kündigt Kriege an. Jesaja 8 

21.10.26  Gott prophezeit den Untergang der  
  Weltstadt Ninive Nahum 

28.10.26 Die Verheißung durch die Jahrhunderte auf  
  Jesus Christus  

4.11.26 Die Prophetien zur Weltweiten Zerstreuung und  
  zur Rückkehr des Volkes Israels in sein Land. 

11.11.26 Was sagt uns die Bibel zur Zukunft der Gemeinde  
  Jesu, Israels und der Welt 

Für viele Menschen ist die Bibel ein veraltetes, religiöses Buch, voll mit 
merkwürdigen Sprüchen und eingebildeten Wundern. Jedenfalls nichts für 
denkende Menschen unserer Zeit! Wie kann man erkennen, dass durch die 
Bibel wirklich der lebendige Gott zu uns Menschen spricht? Und - vor  
allem - ob das auch noch wahr ist?  
Ganz einfach: In dem man das, was uns in der Bibel als Prophetien, als Vo-
raussagungen für die Zukunft überliefert wurde, darauf hin überprüft, ob es 
auch tatsächlich eingetreten ist. Die Bibel ist von 1. Mose 1 bis zur Offenba-
rung voller erfüllter Weissagungen. Wir können sie alle mit unserem nüch-
ternen Verstand nachprüfen. Lassen Sie sich überraschen und entdecken 
sie neue Geheimnisse der Heiligen Schrift, die Ihnen Ihre Bibel noch lieber 
und wertvoller machen. Ich freue mich auf eine gemeinsame Zeit, die wir 
wieder miteinander verbringen werden.   
       Pfarrer Edgar Kollmar 

Ein Beitrag zur Deckung der Kosten und des Referentenhonorars 
ist erwünscht. Anmeldung erbeten bei Karin Zimpelmann  
unter: Tel. 07152 59329 oder email: zimpelmannkh@gmx.de 

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

 

Liebe Leser,
der aktuelle Wochenspruch fordert:

„Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was Er 
dir Gutes getan hat.“
Psalm 103,2

Es ist klug, sich selbst nicht zu wichtig zu nehmen und bes-
ser, dem allmächtigen Gott die erste Priorität zu geben. Wer sich 
selbst auffordert, den HERRN zu loben, gibt Ihm die Ehre und 
ändert dadurch seine Blickrichtung. König David möchte, dass 
wir uns erinnern, wie viel Gutes wir erlebt haben und wer uns 
so beschenkt hat. Im Wochenpsalm heißt es dazu: „Ich will den 
HERRN loben, solange ich lebe, und meinem Gott lobsingen, so-
lange ich bin.“ Das freut Ihn und hilft uns, dankbar und zufrieden 
zu leben.

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 13.09.26 um 19:00 Uhr 
mit Simon Weigt, Gemeinschaftspastor
Wir lesen Esra 8:15-36 Vorbereitung für den Aufbruch und Reise 
nach Jerusalem

Einladung zum API – Café am Dienstag, 15.09.26 um 14:30 
Uhr mit Eva-Marie Roos und Hans-Peter Kudernatsch zum 
Thema: Von der Schönheit der Erde und der Kraft des Glau-
bens – bekannte Melodien von Liederdichterinnen
Zwischendurch genießen wir die Gemeinschaft mit Kaffee oder 
Tee und Brezeln oder Hefekranz. Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag mit netten Begegnungen und ermutigenden Im-
pulsen mit bekannten und neuen Gästen.

Gebetskreis am Dienstag, 15.09.26 um 18:45 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per E-Mail an apisrthm@t-on-
line.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Woche mit dem 
Wochenpsalm 146,
die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

 

Gottesdienste in den Sommerferien
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Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908

Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 
111 0 222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls 
in schwierigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseel-
sorge.de-

Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.

Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Termine

Herzliche Einladung
zum Mitsingen

im ökumenischen Projektchor

Konzert der musikalischen Farben

am 17. Oktober 2026 – 19.00 Uhr
in der Ev. Johanneskirche

Abwechslungsreiche Kirchenmusik 

    von Barock bis Pop.

  Anmeldung bis 11.09.2026
    unter a.servay@gmx.de 
    oder direkt bei den Kantorén

  Mo. 14.09. – 19.30 Uhr
  Neuap.Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Di. 22.09. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15

  Di. 06.10. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15 

Was singen wir?

Wann und wo proben wir?

Wir freuen uns auf  Euch…
Eure Kantoren der Kirchengemeinden Rutesheim

  Sa. 10.10. – 10.00 – 15.00 Uhr

  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse

  Mo. 12.10. – 19.30 Uhr
  Neuap. Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Fr. 16.10. – 19.00 Uhr (GP)
  Ev. Johanneskirche 

 
ökumen. Projektchor

Kinderkleidermarkt Herbst 2026 in Perouse

 

 

 

 
 

 
Kinderkleidermarkt 

in Rutesheim-Perouse 
 

 

 
Am Freitag, den 18.09.2026 

15 bis 18.30 Uhr 

und am Samstag, den 19.09.2026 

9 bis 12.30 Uhr 

Für Schwangere mit Mutterpass und einer 

Begleitperson auch 

am Freitag, den 18.09.2026 

14 bis 15 Uhr 

 

In der Gemeindehalle Perouse, 

Waldenserstraße 52 
 

NEU!!! Teile müssen selber ausgezeichnet werden 

 
     Eine Aktion der 

Aus der Seelsorgeeinheit

 
Anbetung

Spende regional.

Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeK,PRoJeK,
MACH WAS MÖGLICH.
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Einladung zum Vortrag von Pater Gasto

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.

Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. Psalm 103,2

Gottesdienste:
Sonntag, 13.9., 9.30 Uhr Gottesdienst und Abendmahlsfeier mit 
Pastor Liese.
Montag, 14.9., 7.45 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 5+.

Gruppenveranstaltungen:
Freitag, 11.9., 9.30 Uhr Wandergruppe: Die Septemberwande-
rung führt uns zum Hölzersee bei Magstadt.
Freitag, 11.9., 19 Uhr Frauen miteinander - Tanzabend mit Finger-
food-Büffett. (Anmeldung erbeten!)
Sonntag, 13.9., 16.30 Uhr Get together – mit einem Reise-
bericht von Keno Schuhmacher, der mit dem Fahrrad von 
Rutesheim durch die Sahara bis in den Senegal in West-
afrika fuhr.
Dienstag, 15.9., 15.30 Uhr „Kirchenmäuse“ für Kinder von 0-4 
Jahren und ihre Eltern.
Dienstag, 15.9., 19.30 Uhr Projektchorprobe.
Mittwoch, 16.9., 18.45 Uhr Schweigen für den Frieden am Kirch-
turm der Markuskirche.

Mittwoch, 16.9., 19 Uhr Bibelgesprächsabend. In der neuen 
Reihe der Bibelgesprächsabende geht es um Geschichten, 
in denen Gott zur Sprache kommt, ohne dass „Gott“ über-
haupt erwähnt wird. Jesus hat solche ungewöhnlichen und 
überraschenden Geschichten erzählt.

Get
together

Begegnung, Musik,

Essen & Trinken 

 

S O N N T A G  •  1 3 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6  •  1 6 : 3 0  U H R  
E V A N G E L I S C H  M E T H O D I S T I S C H E  M A R K U S K I R C H E

L E O N B E R G E R  S T R A S S E  1 2 ,  7 1 2 7 7  R U T E S H E I M

W W W . E M K - R U T E S H E I M . D E

Getete
totot gogo egeg tete htht eheh rere

Begegnung, Musik,

Essen & Trinken

S O N N T A G • 1 3 . S E P T E M B E R 2 0 2 6 • 1 6 : 3 0 U H R
E V A N G E L I S C H M E T H O D I S T I S C H E M A R K U S K I R C H E

L E O N B E R G E R S T R A S S E 1 2 , 7 1 2 7 7 R U T E S H E I M

W W W . E M K - R U T E S H E I M . D E

Anlässlich des Einführungs-Gottesdienstes 

von Pastorin Kerstin GotÚried   
am Sonntag,                                                        
4. Oktober 2026 in Weissach                                                                                              
laden wir herzlich ein                                        

zum Bezirks-Projektchor EmK Heckengäu 

 

Drei Proben mit zwei schönen, nicht zu schweren 

Chorliedern mit Instrumenten sind auch dieses 
Mal geplant:  
                                                                                                                             
Dienstag, 15.9.26, 19.30 Uhr in Rutesheim 
Mittwoch, 23.9.26, 20.15 Uhr in Rutesheim 
Dienstag, 29.9.26, 19.30 Uhr Weissach  

 
Sonntag, 4.10., 9.15 Uhr Ansingprobe 

Friedenskirche Weissach 

 10.00 Uhr Festgottesdienst 

 
 
Wer Fragen hat, melde sich bitte bei 

Ursula Haug (ursula.haug@gmx.net),  
Susanne Hilke (susanne.hilke@t-online.de)  oder                          
Sigrid Mayer (mayersigrid@t-online.de) 

Bei den Gruppenangeboten informieren die Verantwortlichen der 
Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen Treffen.
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Kontakt:
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 0176-
75884291 (Mobil)
Email: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-heckengäu.de

  

Bibelgesprächsabende mittwochs 

in der Markuskirche 
16. September, 19 Uhr:   

„Mit den Augen der Liebe“ – Die Arbeiter im Weinberg 
 

23. September, 19 Uhr:    

„Das Versprechen der Hoffnung“ – Vater und Söhne 
 

07. Oktober, 19 Uhr:     

„Das Geschenk der Zeit“ – Der Schuldenerlass  
 

14. Oktober, 19 Uhr:   

„Mut zum Leben“ – Das anvertraute Vermögen 
 

21. Oktober, 19 Uhr:    

„Das Wunder der Liebe“ – Der barmherzige Samariter 
 

04. November, 19 Uhr:     

„Es wird gefeiert“ – Ein ungewöhnliches Festmahl 
 

11. November, 19 Uhr:     

„Sei gelassen!“ – Bedrohte Ernte? 

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Sonntag, 13.09.2026
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr  Kindergottesdienst mit dem Bezirk Sindelfingen zu-

sammen in Merklingen

Montag, 14.09.2026
19.30 Uhr ökumenische Chorprobe in der Kirche

Mittwoch, 16.09.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 18.09.2026
19.00 Uhr NAKaronies-Probe in Leonberg

Samstag, 19.09.2026
13.00 Uhr Orchestergeneralprobe für den Jugendtag
14.00 Uhr Jugendchorgeneralprobe für den Jugendtag
16.00 Uhr  Beginn des Jugendtags im Sportpark Bühl in  

Rutesheim

Sonntag, 20.09.2026
09.30 Uhr Gottesdienst. Gemeinde Rutesheim ist in Weissach
10.00 Uhr  Jugendgottesdienst mit Apostel Jürgen Loy in  

Rutesheim

Herzliche Einladung
zum Mitsingen

im ökumenischen Projektchor

Konzert der musikalischen Farben

am 17. Oktober 2026 – 19.00 Uhr
in der Ev. Johanneskirche

Abwechslungsreiche Kirchenmusik 

    von Barock bis Pop.

  Anmeldung bis 11.09.2026
    unter a.servay@gmx.de 
    oder direkt bei den Kantorén

  Mo. 14.09. – 19.30 Uhr
  Neuap.Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Di. 22.09. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15

  Di. 06.10. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15 

Was singen wir?

Wann und wo proben wir?

Wir freuen uns auf  Euch…
Eure Kantoren der Kirchengemeinden Rutesheim

  Sa. 10.10. – 10.00 – 15.00 Uhr

  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse

  Mo. 12.10. – 19.30 Uhr
  Neuap. Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Fr. 16.10. – 19.00 Uhr (GP)
  Ev. Johanneskirche 

Rubinhochzeit von Ursula und Peter Höfer
(30.08.2026) Passend zum gegebenen Anlass leitete die Instru-
mentalgruppe, bestehend aus Antje, Monika und Cosima (Letzte-
re eine Tochter des Jubelpaares), den Gottesdienst mit dem Lied 
„Ich bete an die Macht der Liebe“ ein. Darauf eingehend stellte 
Evangelist Markus Pflüger fest, dass dieser Gottesdienst wahrlich 
unter dem Zeichen der Liebe stehen würde, einerseits der Liebe, 
die eine Ehe auszeichnet, anderseits die Liebe zum Herrn.
Als sich Ursula und Peter Höfer vor genau 40 Jahren das Ja-Wort 
gaben, bekamen sie den Bibelvers mit auf den Weg: „Ich aber 
und mein Haus wollen dem Herrn dienen!“ (Josua 24,15). In seiner 
späteren Ansprache an das Jubelpaar betonte Evangelist Pflüger, 
dass die beiden genau das auch umgesetzt hätten. Er bedankte 
sich für alles, was sie in den vielen Jahren in und für die Gemeinde 
getan haben. Trotz allem, was die beiden durchleben mussten, 
blieben sie immer dankbar, insbesondere auch für drei wunder-
bare Kinder und drei Enkelkinder.

Der Vorsteher der Gemeinde Rutesheim, Priester Andreas 
Schmauderer, begrüßte die beiden als Rubine. Momente, in de-
nen wir mit Gott im Reinen seien, lösten ein tiefes Wohlempfinden 
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aus. Im Leben gälte es, besondere Momente zu erkennen und 
dann auch ins Handeln zu kommen. Hätte das Jubelpaar den be-
sonderen Moment damals nicht erkannt und entsprechend ge-
handelt, wären wir heute nicht hier. Er wünschte ihnen noch viele 
besondere Momente auf ihrem Weg zur Goldenen Hochzeit.
In einem weiteren Predigtteil ergänzte Priester Roland Krebs, dass 
das Wertvollste, was ein Mensch geben könne, er selbst sei. Be-
sondere Momente solle man auch nutzen, um einen Blick auf 
unsere Beziehungen zu werfen.
Manchmal benötige man Hilfsmittel, um klar sehen zu können. Tief 
berührt erinnerte er daran, wie Tochter Bianca einmal zum Aus-
druck gebracht hätte, dass in jeden Gottesdienst der Satz gehöre 
„Gott hat dich lieb.“
Das Rubinpaar habe ihm gegenüber bezeugt, so führte Evangelist 
Pflüger aus, dass sie mit Gott begonnen, schöne und schwierige 
Zeiten gemeinsam durchlebt haben und entschlossen seien, wei-
terzumachen. Trotz allem.
hg

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

World Cleanup Day 2026
Die Welt räumt auf. Deutschland macht mit.
Gemeinsam für eine saubere, gesunde und zukunftsfähige Welt!
Herzliche Einladung an alle, denen wichtig ist, dass Rutesheim 
sauber und lebenswert bleibt.

Treffpunkt zur Putzaktion ist am:
Samstag, 19. September, 14.00 Uhr, Parkplatz Bühlhalle.
Handschuhe, Müllbeutel und Getränke werden von der CDU Ru-
tesheim zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf viele Mithelfer
Ihr CDU-Stadtverband Rutesheim

Vereinsnachrichten

Bürgerverein Silberberg-Heuweg e.V.

LICHTER
FEST 

18.-19.
Sep

 2026
Bürgerverein Silberberg-Heuweg

Bahnhofstraße 200 | 71277 Rutesheim | www.silberberg-heuweg.de

18.9. WARM UP MIT  
          DISCO AB 20 UHR 
19.9. LICHTERFEST 
           18 UHR BEGINN
          20 UHR UMZUG

R
FESTFEST

Lichterfest am 18./19.09.
Es ist wieder so weit und die Nacht der Lampions und Rübengeis-
ter steht an. Ein bunter Laternenumzug durch den Silberberg mit 
einer gemütlichen Hocketse am Vereinsheim.

Warm-up 18.09. 20 Uhr
Mit guter Discomusik starten wir zu unserem Lichterfest. Egal ob 
man den Abend tanzend erobert oder gemütlich ein Schwätzle 
machen möchte oder einfach nur auf ein Bierle vorbeikommt. Für 
jeden ist was dabei. Natürlich auch mit Essen und Trinken.

Lichterfest 19.09. 18 Uhr
Das Fest startet um 18 Uhr mit Flammkuchen und weiteren le-
ckeren Speisen. Um 20 Uhr beginnt das Highlight, der Laternen-
umzug. Dabei läuft der Schalmeienzug der Feuerwehr Leonberg 
voraus, durch die von den Anwohnern liebevoll geschmückten und 
beleuchteten Straßen. Anschließend wird der Abend abgerundet 
mit Livemusik von der Band: „Keine Schönheit“.














































